
Marktbericht 2022
Der Immobilienmarkt im Osten und Südosten von Berlin

Der Immobilienmarkt in Berlin

Die Pandemie ist noch nicht vollständig überwunden, doch das wirtschaftliche Leben hat sich erfreulicher-
weise wieder in weiten Teilen normalisiert.

Auch der Immobilienmarkt hat sich nach einem eher trüben Frühjahr 2021, im Laufe des Sommers wieder nor-
malisiert. Die Kaufpreise sind berlinweit im Durchschnitt um ca. 5% gestiegen. Im ersten Halbjahr hatten wir
ein äußerst geringes Immobilienangebot. Im Laufe des Sommers hat sich das Angebot dann deutlich vergrö-
ßert. Am Berliner Immobilienmarkt ist aber weiter die Nachfrage größer als das Angebot. Bemerkenswert ist
allerdings, dass wir in den einzelnen Stadtbezirken Berlins im letzten Jahr unterschiedliche Preisentwicklungen
hatten. Es gibt Bezirke mit einem geringen Anstieg der Kaufpreise und andere Bezirke mit Steigerung von 15 %
und mehr. Vor allem in den Trendbezirke der Innenstadt, sind die Kaufpreise nur noch moderat angestiegen.
Offenbar handeln viele Immobilienkäufer sehr preisbewusst und die Lage der Immobilie ist nicht mehr das
allein entscheidende Kriterium beim Kauf einer Immobilie. Die günstigeren Immobilien am Stadtrand und im
Berliner Umland haben deutlich an Attraktivität gewonnen. 
Nach dem Ende des Mietendeckels im Frühjahr 21 werden auch wieder Zinshäuser verkauft. Die Kaufpreise
für Zinshäuser sind um ca. 10% gestiegen

Der Immobilienmarkt in Lichtenberg, Karlshorst, Schöneweide, Treptow und Köpenick
Die Immobilieneigentümer im Berliner Südosten gehören auch im Immobilienjahr 2021 zu den Gewinnern.
Schon seit zwei bis drei Jahren entwickeln sich hier die Kaufpreise im Vergleich zu anderen Bezirken über-
durchschnittlich nach oben.  Die Kaufpreise in den Bezirken Lichtenberg, Treptow und Köpenick, sind je nach
Lage, um 12% bis 20% angestiegen. Das liegt zum einem an der guten Infrastruktur, an der guten Lage zwi-
schen Wäldern und Spree, es liegt aber auch an der enormen wirtschaftlichen Entwicklung im Berliner
Südosten und im angrenzenden Umland. 

Prognose für den Südosten von Berlin
Nach dem Boom-Jahr 2021 stellt sich die Frage, ob sich der Markt weiter so entwickelt oder ob ein Ende des
Booms in Sicht ist? 
Der Kaufpreisboom der letzten Jahre beruht auf einer starken Nachfrage nach Immobilien, sowohl zur Miete
als auch zum Kauf. Dies wird sich wahrscheinlich langsam verändern, da die Prognosen für den
Bevölkerungszuwachs in den nächsten Jahren niedriger sind, als in den Jahren vor der Pandemie und der
Wohnungsneubau trotz aller Schwierigkeiten voran geht.  Auch akzeptieren die Berliner immer mehr den
Stadtrand und das Umland als lebenswerte Wohnorte und erwerben dort eine Immobilie.
Zu dem Immobilienboom der letzten Jahre hat auch die Niedrig-Zinspolitik der EZB beigetragen. Das
Zinsniveau hat sich in den vergangenen Monaten schon leicht erhöht, so dass man damit rechnen muss, dass
diese Entwicklung weiter anhält. Die Finanzierung der Immobilien wird dadurch teurer werden und dies könn-
te zu einem Rückgang der Nachfrage führen.
Vor diesem Hintergrund gehen wir davon aus, dass wir im Immobilienjahr 2022 insgesamt eine geringere
Steigerung der Kaufpreise haben werden. Die guten Wohnlagen dürften aber auch in Zukunft begehrt sein.

Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.7" der IMPRESSED GmbH erstellt.Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.ALLGEMEIN ----------------------------------------Dateioptionen:     Kompatibilität: PDF 1.3     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein     Piktogramme einbetten: Nein     Seiten automatisch drehen: Nein     Seiten von: 1     Seiten bis: Alle Seiten     Bund: Links     Auflösung: [ 1200 1200 ] dpi     Papierformat: [ 595.276 841.89 ] PunktKOMPRIMIERUNG ----------------------------------------Farbbilder:     Downsampling: Ja     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung     Downsample-Auflösung: 300 dpi     Downsampling für Bilder über: 450 dpi     Komprimieren: Ja     Komprimierungsart: JPEG     JPEG-Qualität: Maximal     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original BitGraustufenbilder:     Downsampling: Ja     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung     Downsample-Auflösung: 300 dpi     Downsampling für Bilder über: 450 dpi     Komprimieren: Ja     Komprimierungsart: JPEG     JPEG-Qualität: Maximal     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original BitSchwarzweiß-Bilder:     Downsampling: Nein     Komprimieren: Ja     Komprimierungsart: ZIP     Graustufen glätten: Nein     Text und Vektorgrafiken komprimieren: JaSCHRIFTEN ----------------------------------------     Alle Schriften einbetten: Ja     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiterEinbetten:     Immer einbetten: [ ]     Nie einbetten: [ ]FARBE(N) ----------------------------------------Farbmanagement:     Farbumrechnungsmethode: Farbe nicht ändern     Methode: StandardGeräteabhängige Daten:     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja     Transferfunktionen: Beibehalten     Rastereinstellungen beibehalten: JaERWEITERT ----------------------------------------Optionen:     Prolog/Epilog verwenden: Nein     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Nein     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja     Illustrator-Überdruckmodus: Ja     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja     ASCII-Format: NeinDocument Structuring Conventions (DSC):     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja     DSC-Warnungen protokollieren: Nein     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja     EPS-Info von DSC beibehalten: Ja     OPI-Kommentare beibehalten: Nein     Dokumentinfo von DSC beibehalten: JaANDERE ----------------------------------------     Distiller-Kern Version: 5000     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja     Optimierungen deaktivieren: 0     Bildspeicher: 524288 Byte     Farbbilder glätten: Nein     Graustufenbilder glätten: Nein     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1ENDE DES REPORTS ----------------------------------------IMPRESSED GmbHBahrenfelder Chaussee 4922761 Hamburg, GermanyTel. +49 40 897189-0Fax +49 40 897189-71Email: info@impressed.deWeb: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<     /ColorSettingsFile ()     /LockDistillerParams true     /DetectBlends true     /DoThumbnails false     /AntiAliasMonoImages false     /MonoImageDownsampleType /Bicubic     /GrayImageDownsampleType /Bicubic     /MaxSubsetPct 100     /MonoImageFilter /FlateEncode     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5     /GrayImageFilter /DCTEncode     /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged     /CalGrayProfile (Adobe Gray - 20% Dot Gain)     /ColorImageResolution 300     /UsePrologue false     /MonoImageResolution 1200     /ColorImageDepth -1     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)     /PreserveOverprintSettings true     /CompatibilityLevel 1.3     /UCRandBGInfo /Preserve     /EmitDSCWarnings false     /CreateJobTicket true     /DownsampleMonoImages false     /DownsampleColorImages true     /MonoImageDict << /K -1 >>     /ColorImageDownsampleType /Bicubic     /GrayImageDict << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.15 /ColorTransform 1 >>     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)     /ParseDSCComments true     /PreserveEPSInfo true     /MonoImageDepth 1     /AutoFilterGrayImages false     /SubsetFonts false     /GrayACSImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>     /ColorImageFilter /DCTEncode     /AutoRotatePages /None     /PreserveCopyPage true     /EncodeMonoImages true     /ASCII85EncodePages false     /PreserveOPIComments false     /NeverEmbed [ ]     /ColorImageDict << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.15 /ColorTransform 1 >>     /AntiAliasGrayImages false     /GrayImageDepth -1     /CannotEmbedFontPolicy /Warning     /EndPage -1     /TransferFunctionInfo /Preserve     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)     /EncodeColorImages true     /EncodeGrayImages true     /ColorACSImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>     /Optimize false     /ParseDSCCommentsForDocInfo true     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5     /AutoPositionEPSFiles true     /GrayImageResolution 300     /AutoFilterColorImages false     /AlwaysEmbed [ ]     /ImageMemory 524288     /OPM 1     /DefaultRenderingIntent /Default     /EmbedAllFonts true     /StartPage 1     /DownsampleGrayImages true     /AntiAliasColorImages false     /ConvertImagesToIndexed true     /PreserveHalftoneInfo true     /CompressPages true     /Binding /Left>> setdistillerparams<<     /PageSize [ 595.276 841.890 ]     /HWResolution [ 1200 1200 ]>> setpagedevice



Wohnungen Eigentumswohnungen

Bj. Bj. Bj. Bj.
1900-1940 1948-1989 1990-2016 2016-Neubau

Einfach 8,50 €/m2 2.600 2.500 2.800 -

Mittel 9,50 €/m2 4.300 3.100 3.700 5.000

Gut 12,00 €/m2 4.800 3.800 4.600 5.700

Sehr Gut 15,00 €/m2 5.500 4.600 5.500 6.200

Wohnwert Mieten €/m2 Eigentumswohnungen €/m2

Einfach 400 1.800-2.050

Mittel 450 2.050-2.450

Gut 600 2.450-2.900

Sehr Gut 700

Einfach, Wfl. ca. 100 m2 480.000

Mittel, Wfl. ca. 125 m2 680.000

Gut, Wfl. ca. 150 m2 950.000

Sehr Gut, Wfl. ca. 200 m2 1.400.000

Wohnlage Wohnwert Preis €Baugrundstücke €/m2 Mietshäuser

pro m2 Wohnfläche €

*Die Preise sind abhängig vom Bauzustand, Baujahr, Ausstattung und der Mikrolage.   
Für individuelle Bewertungen nutzen Sie bitte unseren online Bewertungsservice, oder rufen Sie uns an. 

Preisspiegel* für Lichtenberg, Karlshorst, Schöneweide, Treptow und Köpenick

Baugrundstücke Mietshäuser Häuser

Die Stadteile im Einzelnen:

Lichtenberg, Rummelsburg und Karlshorst
Diese Stadtteile haben sich in den letzten 15 Jahren enorm entwickelt.  Eine junge urbane Bevölkerung hat
sich in den letzten Jahren hier niedergelassen und prägt heute das Stadtbild. 
Mit der steigenden Beliebtheit der Stadtteile haben sich auch die Kaufpreise erhöht.
Für die schöne Eigentumswohnungen an der Rummelsburger Bucht werden Spitzenpreise von 6.000 €/m2 und
mehr bezahlt. 

Auch die schönen alten Stadtquartiere in der Victoriastadt und in Karlshorst sind weiterhin sehr begehrt. In der
Victoriastadt werden für Eigentumswohnungen je nach Lage und Ausstattung, Kaufpreise zwischen 4.500 und
6.000 € erzielt.

In Karlshorst ist die Nachfrage nach Immobilien ungebrochen. Eigentumswohnungen in guten Lagen kosten
mittlerweile zwischen 4.500 und 5.500 €/m2. Bei den wenigen Wohnhäusern, die verkauft wurden, liegen die
Kaufpreise zwischen 5.000 €/m2 und 7.000 €/m2. 
Vermieteten Eigentumswohnen kosten zwischen 3.000 und 4.000 €/m2.

Köpenick, Schöneweide und Treptow
In Treptow-Köpenick sind die Immobilienpreise im vergangenen Jahr um mehr als 15% gestiegen. Die
Marktpreise für schöne Eigentumswohnungen liegen auch hier zwischen 4.000 und 5.000 €/m2. 
Schöneweide hat sich in den letzten Jahren enorm entwickelt. Hier liegen die Kaufpreise für
Eigentumswohnungen derzeit zwischen 3.500 €/m2 und 4.600 €/m2. Die höchsten Preise werden in der
Hainstraße im Spreeviertel bezahlt.
Bei vermieteten Wohnungen liegen die Kaufpreise zwischen 2.800 €/m2 und 3.500 €/m2.


